
rität mit Obdachlosen und die Füh-
rung einer Tafel für Bediuftige der
Region, die unter der Bezeichnung
,,Unser Lädchen" bekannt sei,

Die solidarische Arbeit bestand
im vergangenen Jahr zum Beispiel
in einer Unterstützungsbeihilfe von
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holh-Haus jeweils ein ökumeni-
scher Gedenkgottesdienst für ver-
storbene Obdachlose statt,

,,Unser Lädchen" in der Gar-
tenstraße, das dank des Einsatzes
von mehr als 20 Ehrenamtlichen
betrieben werden kann und zwei-

Vorsitzender Georg Fritz setzt auf
die enge Zusammenarbeit des För-
derkreises Obdachlosenhilfe mit
dem Walter-Adlhoch-Haus. Foto: FIuck

den Lebensmittelspendern und
Sponsoren fur ihre großartige Un-
terstützung zu danken, so auch für
die so gnrt funktionierende Zu-
sammenarbeit mit den Verant-
wortlichen des Walter-Adlhoch-
Hauses, dem Vorstand und dem

Lädchen-Team. Er rief dazu auf,

,,weiterhin dort anzupacken, wo
wir gebraucht werden, um einen
Beitrag zu mehr Menschlichkeit
hier bei uns leisten zu können".
Fritz verlas eine Spenderliste, Da-
runter befinden sich überwiegend
Kirchengemeinden. Besonders hob
er den Einsatz von Kindern hervor.
Ein herausragendes Beispiel der
Nächstenliebe setzten seit Jahren
Schüler der Limburger Theodor-
Heuss-Schule mit Lebensmittel-
spenden. Die Sternsinger von
Eschhofen und Dietkirchen hatten
bei den Hausbesuchen empfange-
ne Süßigkeiten den Kinder der Fa-
milien der Lädchen-Kunden über-
lassen.

Die Versammlung hat dem Vor-
stand einstimmig Entlastung er-
teilt. Der Vorsitzende berichtete,
dass sich der Verein an der Eh-
renamtsmesse beteiligen werde,
die erstmals von der Limburger Eh-
renamtsagentur, und zwar am 12.

September, in der Werkstadt ver-
anstaltet wird.

1000 Euro, die einer al- mal wöchentlich für je-
leia erziehenden ru- ,rHätten wir die weils zwei Stunden öff-
mänischen Frau als
Darrehen sewährt wur- verlässliche un- liti,'*"#L"ffiHlg
de. Der Verein betei- terStütZUng ken. ,,Es kommen im-
ligte sich an der Aktion dUrCh den För- mer mehr Bedürftige",

,,Warm durch den Win-
ter,, und hat rür eine er- derkreis nicht, B"J"T:|"" iir"i"Xilä;
weiterte Betreuung der könnten wir dass seit 2074 jeäer

Frauenwohnung sowie viele AUfgaben Kunde nur noch einmal
fär eine befristete TeiI- ,^:^r^^ ^-t:l"n^^ st wOchentlch ernl(auten
zeitstere a* Betreu- nicht erfilllen.,, äff::,lit "T§#j.n
ung von Obdachlosen HarryFenzl,Leiterdes stünden zu jeder Öff-
in Notunterkünften ge- waltär-Adlhoch-Hauses nungszeit 80 Menschen
sorgt. Im Sommer be- vor der Trir, Kassierer

teiligte sich die Obdachlosenhilfe Edmund Muth bezi-fferte die Erlö-
an einem Grillfest, am 24. Dezem- se aus dem Lädchen im vergan-
ber am Weihnachtsessen, das jähr- genen Jahr auf 32 721 Euro, die
lich von 60 bis 80 Menschen be- der Verein wiederum füt die Ob-
sucht wird. Zudem findet in Zu- dachlosen einsetzt. Das gab dem

sammenarbeit mit dem Walter-Adl- Vereinsvorsitzenden Fritz Anlass,

Frühlingserwachen
bleibt kühl und nass
veranstaltung Wetter schreckte viele Besucher ab

I Limburg. Das war kein Früh-
Iingserwachen, wie es sich der City-
Ring, der Lions-Club-Fördewerein
Limburg Goldener Grund und der
Oldtimer-Stammtisch Staffel vor-
gestellt hatten. Nass-kühles Wetter
sorgte am Sonntag dafür, dass die
erwarteten Besucherströme in der
Limburger Innenstadt ausblieben.
Nach den trockenen, teils sonnigen
Tagen Mitte März gleicht das Mo-
natsende dem vorgezogenen April,
Nur die heimischen Landwirte at-
men auf, denn sie haben sich den
Regen sehnlichst gewünscht.

So ganz ließen die Menschen die
Veranstalter nicht im Regen stehen.
Der Oldtimer-Stammtisch reg"ist-
rierte etwa 35 Pkw und ein halbes
Dutzend motorisierte Zweiräder
und zog sein Geschicklichkeitstur-
nier wacker durch. Den fleißigen
Lions gelang es, nahezu alle 6000
Lose an die Frau und den Mann zu
bringen, Schließlich galt es, die von
den Lions geförderte Seniorenar-
beit zu unterstützen, und wer Glück
hatte, konnte einen von zehn wert-
vollen Preisen gewinnen; allen vo-
ran ein Toyota Aygo. Ilu

Auf dem Neumarkt fuhren die alten Schätze und Fahrzeugejüngerer Bau-
jahre in Reih und Glied zum Geschicklichkeitswettbewerb vor. Foto: Fluck
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